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kommunal :

saisonbeginn fuer pensionistenklubs

Wien , 21 . 9 . ( rk) kommenden montag , den 24 . September , werden
in Wien die pensionistenklubs wieder geoeffnet . heuer stehen
insgesamt 167 klubs , das sind um vier mehr als im Vorjahr , zur Ver¬
legung . die neuen klubs befinden sich im 11 . bezirk , geiselberg-strasse 16 - 24 , stiege 3 , im 16 . bezirk , hubergasse 8 , im 20 . be¬
zirk , karl meissl - strasse 11 , und im 23 . bezirk , erlaa , gregori-
gasse 28 . die pensionistenklubs der stadt Wien gehoeren bekanntlich
seit vielen Jahren zu den beliebtesten einrichtungen , deren popu-
uantaet unter den aelteren Wienerinnen und wienern von salson zu
saison zunimmt , so wurden in der vorjaehrigen betriebsperlode ueber
13 . 000 besucher gezaehlt . bis mitte aprll 1980 , Jeweils montag bis
freitag von 13 bis 18 uhr geoeffnet , bieten die klubs den besuchern
zahlreiche moeglichkeiten der freizeitgestaltung , der geselligkeit
und des kontaktes mit anderen manschen , ( zi)
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kommunal:

ansiedlung von kleinbetrieben in meidling

3 wien , 21 . 9 * ( rk) im Zusammenhang mit den stadterneuerungsbe-
strebungen in meidling , wird auch die frage der zweckmaessigen Unter¬
bringung von gewerbebetrieben aktuell , vor allem jener be¬
triebe , die oft nur unzulaenglieh in alten , manchmal auch abbruch¬
reifen altbauten untergebracht sind , im Stadterneuerungsgebiet wil-
helmsdorf befindet sich die werkstaette der verkehrsbetriebe . nachdem
der schienenlagerplatz auf antrag der bezirksvertretung zur erwei-
terung des wiIhelmsdorfer parks gewidmet wurde , ist es der wünsch
der bezirksvertretung , in dem areal noerdlich der flurschuetzstras - r
se einen werkstaettenhof zu errichten.

in einem einstimmig angenommenen antrag verlangt die bezirks¬
vertretung die pruefung einer ansiedlung von gewerbebtrieben * nach
absiedlung der Oberbauwerkstaette wuerde sich das areal zwischen
assmayergasse , boeckhgasse , laengenfeldgasse und noerdlich der flur-
schuetzenstrasse anbieten , ( ka)
0858
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Lokal :

aussteLLung : fischerei im alten Wien

4 Wien , 21 . 9 . ( rk ) » » fischerei im alten Wien ” ist das thema

einer ausstellung des wiener Stadt - und landesarchivs , die zur zeit

im rathaus , sechste stiege , erster stock zu sehen ist . ueber den

bereich der fischerei hinaus ist die aussteLlung von allgemeinen

ku Iturhistorischen interesse.
sc zeigen die ausgestellten exponate die Wichtigkeit von fisch

als nahrungsmittet im alten Wien auf - besonders in den damals

streng eingehaltenen fastenzeiten . zum schütz des fischbestandes gab

es schon im alten wien konkrete bestimmungen : wie die fischfang-

ordnung Kaiser ferdinand 1 , ( roem ) , in der die groesse der fische,

die gefangen werden durften , und die maschengroesse des fischnetzes

genau festgetegt waren.
ebenso streng wie die fangbestimmungen waren auch die gesetze

fuer den fischhandel , dessen Zentrum der hohe markt war . so musste

der verkaeufer seine fische zu jeder jahreszeit ohne hut und ohne

mantel anbieten - wodurch ein rascher und billiger verkauf gewaehr-
leistet werden sollte , eine weitere konsumentenfreundliche bestim-

mung : fischen , die nicht am ersten markttag verkauft wurden , musst®

zur Kennzeichnung der schwänz abgeschlagen werden.

auch die rolle der fischerzechen ist in der ausstellung doku¬

mentiert . jeder fischer und * * fischkaeufel * * sollte » » geschworner

buerger und mitglied der zeche sein * » - auch aus sozialen ueber-

tegungen : die zeche sorgte fuer einen geordneten Interessenaus¬

gleich zwischen ihren mitgliedern.
heute noch weisen alte haus - und strassenbezeichnungen auf

die bedeutung der fischerei im alten Wien hat : so das haus * * zum

blauen karpfen * * in der annagasse oder die fischerstiege bei der

kirche maria am gestade : sie hat ihren namen von den donaufischern,

die ihre wäre vom anlegeplatz ueber die stiege in die stadt

brachten.
die ausstellung ist noch bis 26 . november zu sehen , ( gab)
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kommunal:

♦♦tag der offenen tuer * * im wiLhelminenspital:
untersuchungsstation und fit - parcours

5 Wien , 21 . 9 . ( rk ) in der zufahrtstrasse zum fit - parcours im
wi lhelminenspital koennen sich die besucher des * ’ tages der
offenen tuer ’ ’ untersuchen lassen : unter auf sicht von aerzten und
heitgymnasten werden verschiedene uebungen durchgefuehrt . es
werden uebungen fuer rheumakranke gezeigt und jenen menschen,deren
bewecungsapparat durch krankheit oder unfall in mitleidenschaft
gezogen ist , wird im rehabilitationszentrum durch bestimmtes training
eine wesentliche besserung ihres leidens gebracht.

jeweils um 11 , 13 und 13 uhr wird im pavillon 24 ein dia-
vortrag ueber die auf gaben der abteilung * * Langzeittherapie und
rehabilitation * » abgehalten , anschliessend gibt es eine fuehrung
durch das haus , waehrend dieser fuehrung kann man an einer herz-
belastungsuebung teilnehmen , auch die kunst der akkupunktur wird
demcnstriert . schliesslich kann man auch die beschaeftigungstherapie
in der rehabilitation besichtigen . ( ka)
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k c n m u r a l :

wieder mehr besucher in der stadthalLerkiros

8 wier , 21 . 9 . ( rk ) die stadthalLerkiros werder das geschaefts-

jahr 1978/79 rach vieler jahrer der stagratior erstmals wieder

mit eirem aewirr abschliesser . wie der geschaeftsfuehrer der wierer

stadthalle , artcr k . z a h r t , ir eirem pressegespraech

erklaerte , stieg die besucherzahl der kiros im letzter jahr um

10 prozert . derzeit wird ir der wierer stadthalle ar der reali-

sierurg des hallenprogramrnes 1979/80 gearbeitet , ir der letzter

septemberwoche ist die grosse halte Schauplatz eirer fachausstellurg

der baecker . schwerpurkt des Oktobers ist der * ’ fischer terris

grard prix » * . weitere grossverarstatturger des heuriger jahres sind

” wirretou ” mit pierre brice urd das fussballturnier.

ir der ausserbetrieber der wierer stadthalle - wierer

stadior , stadthallerbad , weststadior , hatlerstadior urd doraupark-

hatle - steht bis jahreserde der Sport im mittelpurkt . bereits

raechster mittwoch , dem 26 . September,firdet im stadior das

laerdermatch oesterreich - urgarr statt , eire woche spaeter tritt die

wierer austria im europacup geger vejle bk daeremark ar . im stadt¬

halterbad startet ab 8 . Oktober eire aktior ’ * lern Schwimmer”

fuer schueler vor 6 bis 18 jahrer . i m hallerstadior firdet am

27 . September eir irterratiorales bahrmeetirg statt , die dorau-

parkhalle ist vom 23 . bis 28 . September Schauplatz der irter-

ratioraler kurst laufkorkurrerz um der pokal der Stadt wier . ( sei)
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k c ir m u n a l :

baecker aus muenster retteten Wien

Wien , 21 . 9 . ( rk ) aus einem besonderen anlass besuchte freitag
eine maturaktasse des maedchengymnasiums marienschule aus der
Stadt muenster das wiener rathaus . die zwanzig maedchen ueberbrach-
ten gruesse des oberbuergermeisters dr . werner pierchal la
und der baeckergilde muenster . in Vertretung des buergermeisters
empfing landtagspraesidnet hubert p f o c h die gaeste.

die freundschaftlichen beziehungen zwischen muenster und Wien
haben eine alte tradition : als 1683 die tuerken Wien belagerten
und stellen unter den befestigungsring gruben , um die mauern zu
sprengen , hoerten drei baeckerburschen , die aus muenster stammten,
die grabungsgeraeusche und schlugen alarm . kaiser Leopold ( roem . ) 1
revanchierte sich mit einem arbeitsfreien montag pro jahr fuer die
baecker . dieser » » gute montag » » wird in muenster von den
baeckern und der bevoelkerung noch heute alle drei jahre als Volks¬
fest begangen , heuer fand in muenster wieder das » » guten montag*
fest statt . ( smo)
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kommunal:

energiesparen beim wohnbau

10 wien , 21 . 9 * ( rk ) ein interessantes projekt der gemein-

nuetzigen wohnbau - und siedlungsgesetIschaft * * sozialbau ’ * wurde

freitag im rahmen einer pressekonferenz vorgestellt . fuer eine

wohnhausantage mit 240 Wohnungen am loessweg im 22 . bezirk wurde

nach umfangreichen Untersuchungen eine loesung erarbeitet , die alle

wirtschaftlich und technisch derzeit sinnvollen massnahmen zum

enrgiesparen von vornherein beruecksichtigt . energiestadtrat

heinz n i t t e l , der in seiner eigenschaft als Vorsitzender der

anbeitsgemeinschaft der sozialistischen wohnbauvereinigungen an der

pressekonferenz teilnahm , begruesste dieses projekt , mit dessen

Verwirklichung bereits begonnen wurde , als einen konkreten beitrag

zum energiesparen.

gebaeudegliederung , fenstergroessen , die anordnung der wohn-

raeume , waermedaemmung bei fassaden , daechern , kellern und

fenstern sowie die heizungstechnischen Installationen sind auf

die erfordernisse des energiesparens ausgerichtet , es wurde auch

ueberprueft , mit welchen im rahmen der Wirtschaftlichkeit bleibenden

baulichen Vorkehrungen die zukuenftigen installationen von anlagen,

die derzeit noch nicht wirtschaftlich betrieben werden koennen,

erleichtert werden kann , sollte es sich in der Zukunft ergeben,

dass etwa durch den einbau von solaranlagen oder durch die waerme-

rueckgewinnung aus abwaessern betriebs - beziehungsweise heiz-

kostenersparnisse auf wirtschaftliche weise erzielt werden koennen,

so sind diese Investitionen ohne zusaetzliche kosten fuer bau

liehe massnahmen moeglich.
’ ’ soziaibau ’ ’ - direktor friedrich hofmann bezifferte die

aus den energiesparenden massnahmen erwachsenden mehrkosten auf ca.

hundert Schilling pro quadratmeter . im Zusammenhang mit der finan¬

zierungsfrage sprach sich hofmann fuer eine steuerliche beguenstigung

solcher massnahmen aus.

die wohnhausanlage am loessweg wird in zwei jahren fertig se

( ger)
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